
18. Jhg. ■ Nr. 43 30. Oktober 2021

Tourismus wird stärker
Übernachtungen in Willin-
gen auf Niveau von 2019.

Alte Schule weicht
Grundschule wird durch
Ärztehaus ersetzt.

Wettbewerb startet
Die besten Fotos werden
gesucht.

Für die Energiewende vor Ort
Der Stromnetzbetreiber Tennet modernisiert das Umspannwerk bei Twiste

ziellen Aluminiumlegierung.
Die Leitungen müssen im

Dauerbetrieb Ströme von bis
zu 1000 Ampere transportie-
ren und können sich dabei
auf bis zu 80 Grad aufheizen.

Besondere technische An-
forderungen müssen auch
die dicken Isolatoren erfül-
len, die an jedem Masten die
Leitungen halten. Hier wir-
ken Zugkräfte von bis zu 50
Tonnen, die jeweils auf zwei
Isolatorenpaare verteilt.

Für den Laien schwer vor-
stellbar: Die Isolatoren beste-
hen nur aus Keramik und hal-
ten dennoch über viele Jahr-
zehnte.  es

dundant ausgelegt. Das heißt,
es gibt immer zwei Leitun-
gen, die die Trasse bedienen.
Wenn die eine Leitung wegen
Bauarbeiten stromlos ist,
übernimmt die zweite Lei-
tung den Stromtransport.

Schwindelfreie Arbeiter
aus Frankreich sind derzeit
bei jedem Wind und Wetter
auf einer Seite der Strommas-
ten mit dem Leitungsaus-
tausch beschäftigt. Die ande-
re Seite wird zu einem späte-
ren Zeitpunkt ausgetauscht.

Eingebaut werden Hoch-
leistungsleitungen mit einem
Kern aus Stahl und einem
Drahtgeflecht aus einer spe-

großen Kraftwerken zum
Verbraucher in einer Art Ein-
bahnstraße transportiert
wurde, ändern sich heute die
Richtungen der Lastflüsse je
nach Wetterlage.“ Außerdem
lässt das Bayreuther Unter-
nehmen seit einigen Mona-
ten auch die Hochspannungs-
leitung von Twistetal am
Pumpspeicherkraftwerk
Edersee vorbei nach Borken
und weiter nach Mecklar bis
hin nach Erfurt erneuern. Die
Notwendigkeit dieser Maß-
nahme wurde von Bundestag
und Bundesrat wiederholt be-
stätigt. Das Umspannwerk
und das Leitungsnetz sind re-

stück eines jeden Umspann-
werks sind die Transformato-
ren. Sie verbinden die Strom-
autobahnen von Tennet mit
den Strombundesstraßen
und sorgen dadurch für eine
sichere Stromversorgung
rund um die Uhr, bei jedem
Wetter und an 365 Tagen im
Jahr.

Lieberknecht: „Aufgrund
des erfolgreichen Ausbaus er-
neuerbarer Energiequellen
und der Prognosen für die
kommenden Jahre müssen
die Umspannkapazitäten und
auch bestehende Leitungen
modernisiert werden. Wäh-
rend früher Strom von den

Twistetal – Auf dieser Groß-
baustelle wird buchstäblich
unter Hochspannung gear-
beitet: Als das Umspannwerk
bei Twiste vor mehr als 40
Jahren gebaut wurde, gab es
überall in Deutschland Groß-
kraftwerke, die mit Kohle,
Braunkohle oder Kernkraft
betrieben wurden und ver-
gleichsweise ortsnah für ge-
nau den Bedarf Strom produ-
zierten, der regional benötigt
wurde.

Die überregionalen Stromt-
rassen, die das deutsche Netz
mit dem europäischen Ver-
bundnetz verbanden, waren
überwiegend nur als Rück-
versicherung bei Kraftwerks-
ausfällen und zum Ausgleich
von regionalen Spitzen not-
wendig. Das hat sich inzwi-
schen grundlegend geändert,
wie Tennet-Sprecher Markus
Lieberknecht erläutert:
„Nach dem Atomausstieg be-
reiten wir uns nun auf den
Kohleausstieg vor.“

In dem Maße, in dem Groß-
kraftwerke vom Netz genom-
men werden, kommen im-
mer mehr Kleinkraftwerke,
vor allem Windparks wie die
im Großraum Paderborn ans
Netz. Deren Strom wird zu-
nächst ins 20-Kilovolt-Netz
der örtlichen Stromversorger
eingespeist und vor dort
hochtransformiert auf die
110-KV-Ebene. Das Umspann-
werk zwischen Twiste und
Mengeringhausen bedient
die 380-KV-Ebene, vergleich-
bar mit einer Stromauto-
bahn. Die höhere Spannung
ermöglicht den verlustärme-
ren Stromtransport. Herz-

Bauarbeiten am Umspannwerk zwischen Mengeringhausen und Twiste: Hier ist die Schnittstelle zwischen dem regionalen
110- und dem europäischen 380-Kilovolt-Stromverbundnetz. FOTOS: ELMAR SCHULTEN

manhenke.demanhenke.de

ONLINE
SHOP

Pullover
59.99€

Pullunder
59.99€

Teddy Sweatshirt
89.99€

Schal
29.99€

Am Mühlenberg 5 
34454 Bad Arolsen-Wetterburg 

Telefon: (O 56 91) 78 01 
www.arolser-liftsysteme.de

Senkrecht- und Treppenlifte 
Hebebühnen und Rampen

Inh. Friedhelm Rudolph

Ihr 
 regionaler 
Trepppen-

liftprofi

Bis zu 4000 € Zuschuss  
p. P. bei Pflege- 

bedürftigkeit möglich.
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EUNOVA 
Südwall 1a · Medebach 

☎ 0 29 82 / 7 36
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und LANGYARNS
BIO-Stoffe

Handarbeitsgeschäft 
Lena Diekmann

Petrusstr. 2 | Brilon
 0 29 61 9 64 74 64 
 0151 22 74 47 60

Groß-Flohmarkt Borken

7.11.
Tel. 0176 56790406
Bei uns kein Corona Nachweis. Nur Maskenpflicht und Abstand. 

Reisedienst W. Grebe GmbH
Hoggerstraße 3 · 35104 Lichtenfels-Goddelsheim

Telefon (0 56 36) 60 81 · www.reisedienst-grebe.de

20.11.2021 Centro Oberhausen
04.12.2021 Würzburg
mit der Möglichkeit zum Besuch 
Amigos Konzert

04.12.2021 Düsseldorf
08.12.2021 Soest

11.12.2021 Münster
11.12.2021 Wiesbaden
11.-12.12.2021 Überraschungs-
fahrt Weihnachtszauber
15.12.2021 Weihnachtsfeier im 
Münsterland

Wir haben noch weitere Fahrten im Angebot.
Bitte fordern Sie unser ausführliches Programm an!

Auszug
aus unseren

Weihnachsfahrten:
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Schulgebäude weicht Ärztehaus
Ein letzter Tag der offenen Tür: Nach 70 Jahren rollen die Abrissbagger an

meinschaft dem Förderver-
ein der Grundschule zu, die
sich bekanntlich im neuen
Gebäude am Schulzentrum
an der Warte befindet. red

wesen, die Veranstaltung mit
einem Kuchen- und Würst-
chenverkauf zu unterstützen.
Der komplette Erlös der Ver-
anstaltung – Bäckerei und Le-
bensmittelgeschäft hatten ih-
re Lieferungen nicht berech-
net – fließt einschließlich ei-
ner Spende der Hausarztge-

de wird mit einer neuen Zu-
fahrt von der Gartenstraße
aus versehen. Der stellvertre-
tende Ortsvorsteher Kurt
Heyer würdigte im Beisein
der Grundschulleiterin Brigit-
te Trietsch in seiner kurzen
Ansprache das Vorhaben. Der
Ortsbeirat sei gerne bereit ge-

an Lehrer und Unterricht ver-
gangener Tage wurden dabei
aufgefrischt.

Manch einer fühlte sich zu-
rückversetzt in die Zeit, als er
das erste Mal über die Tür-
schwelle in die Grundschule
eintrat. 1952/53 gebaut, hat
sie nahezu 70 Jahre lang zahl-
reichen Schülergenerationen
das erste Rüstzeug für deren
späteren Lebensweg zur Ver-
fügung gestellt.

In Hiltrud Bangert und Ro-
semarie Pohlmann waren
zwei der Töchter des frühe-
ren Lehrers Wilhelm Bangert
eigens aus Frankfurt und Su-
deck angereist. Sie waren die
ersten, die 1953 mit ihrer Fa-
milie in die Lehrerwohnung
in der Blumenstraße einzo-
gen. Beide interessierten sich
sehr dafür, wie diese Räume
anmuten. Sie dienten zuletzt
als Lehrerzimmer und Büros.

Während der Veranstal-
tung stellte der ehemalige
Bürgermeister von Waldeck,
Jörg Feldmann, aktueller Ge-
schäftsführer der Hausarztge-
meinschaft, die Pläne für die
zukünftige Nutzung des Ge-
ländes vor. Das ausgediente
Schulgebäude wird abgeris-
sen zu Gunsten eines Ärzte-
hauses sowie von senioren-
und behindertengerechten
Wohnungen.

In lockerer Verteilung auf
dem rund 6500 Quadratme-
ter großen Gelände entste-
hen auch Grün- und Verweil-
zonen. Die beiden prägenden
Linden einschließlich der
ummauerten Sitzgruppen an
den Grundstücksecken sollen
erhalten bleiben. Das Gelän-

sam mit dem Ortsbeirat zu ei-
nem letzten „Tag der Offenen
Tür“ ein. Viele Menschennah-
men Abschied von ihrer alten
Schule. Viele Erinnerungen

Sachsenhausen – Die Hausarzt-
gemeinschaft Wolfhager
Land hat die ehemalige
Grundschule in Sachsenhau-
sen gekauft und lud gemein-

Die Töchter des Lehrers: Hiltrud Bangert (links, rechtes Bild) und Rosemarie Pohlmann in
den Räumen, in denen sie mit ihrer Familie einmal wohnten. Ihr Vater (Bild oben mit Hut)
lauschte 1953 bei der Einweihung der Grundschule aufmerksam den Worten von Bürger-
meister Köhler. Am Tag der offenen Tür wurden die Zukunftspläne für das Gelände der al-
ten Grundschule präsentiert, die unter anderen einem Ärztehaus weicht.

FOTOS: ORTSBEIRAT SACHSENHAUSEN/PR

Pläne für die
Zukunft vorgestellt

Sie vermissen die 
aktuelle Ausgabe?
Sie haben Fragen zur 
Zustellung?

05 61 / 920 94 – 30105 61 / 920 94 – 301

info@top-direkt.de

vomTÜV Hessen zertifizierter  
Fachbetrieb reinigt und 

entsorgt alte Öltanks 
Fa. Dittmar - Volkmarsen 
 Tel.: 01 72 - 560 08 95

Gartenbau 
KURZROCK  
• Heckenschnitt  
• Pflasterarbeiten 
• Baumfällung & -pflege  

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Schuhe für lose Einlagen, 
Überweiten, Übergrößen und 

Untergrößen 
Schuhhaus Vach 

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Meine 
persönliche 
Empfehlung 

für Sie!

www.ewf.de/familienkalender

FAMILIENKALENDER
der Energie Waldeck-Frankenberg GmbH

Mitmachen und jeden 

Monat tolle Preise 

gewinnen!
Am besten gleich reinschauen!

DER KALENDER FÜR DIE GANZE FAMILIE
mit leckeren Rezeptideen und den Gewinner -
bildern unseres Fotowettbewerbs. 

2022

Verrückte Feiertagswoche
Geburtstagsaktion bis zum 6.11.2021

zusätzlich

19 %
Feiertagsrabatt auf ALLES

Bahnhofstraße 18
34497 Korbach

Tel. 05631/5015738
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.00 Uhr / Sa. 9.00-14.00
Wäsche-Store

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Bond 007 - Keine Zeit zu ster-
ben (2D): Tägl. 16.15 u. 19.30
Die Schule der magischen Tie-
re: Tägl. 16 h, Sa u. So auch
14.15 h
Es ist nur eine Phase Hase:
Tägl. 20 h
Boss Baby 2: Tägl. 14 h
Eternals: Mi . 19.30 h

CINE K KINO Korbach
Venom: Let There Be Carnage:
Sa 19.45 u. 22 h, So bis Di
19.45 h, Mi 18 u. 20.15 (3D)
und Sa bis Di 17.30 h (2D)
Eternals: Mi 19.30 h (3D)
Boss Baby - Schluss mit Kin-
dergarten: Sa u. So 13 u. 15.15
h, Mo bis Mi 15 h
Contra: Sa 15, 17.45, 19.45 u.
22.45 h, So 15.30, 17.45 u. 20
h, Mo u. di 15, 17.15 u. 19.45
h, Mi 17.15 u. 20 h
Coup: Mi 20.15 h
Die Schule der magischen Tie-
re: Sa u. So 13, 15.15 u. 17.30
h, Mo u. Di 15 u. 17.30 h, Mi
15 h
Es ist nur eine Phase, Hase: Sa
19.30 h, So 19.45 h, Mo u. Di
20 h
Eternals: Mi 15 u. 17.15 h
Halloween Kills: Sa 29 u. 22.30
h, So bis Di 20 h
Bond 007 - Keine Zeit zu ster-
ben: Tägl. 16.15 u. 19.30 h, Sa
u. So auch 13 h, Sa auch 21.45
Paw Patrol: Sa u. So 13 h
Ron läuft schief: Sa 13, 15.15
u. 17.15 h, So 13, 15 u. 17.30
h, Mo bis Mi 15 u. 17.30 h
The Ice Road: Sa 22.15 h
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Tourismus knüpft an 2019 an
Willingen schafft bei Übernachtungen Vorkrisen-Niveau

touristischen Sauerland 2021
erneut bei einem Rückgang
von 41,2 Prozent im Juli und
37,9 Prozent im August. Dies
bestätigten von der Tourist-
Info befragte Gastgeber. Für
die Wintermonate lägen al-
lerdings wieder vermehrt Bu-
chungsanfragen vor.

„Mit unserer breiten und
guten Angebotspalette haben
wir klar im Inlandsmarkt
überzeugen und dieses Defi-
zit mehr als auffangen kön-
nen“, so Tourismus-Direktor
Norbert Lopatta.

Dabei spielte das Wetter
den Touristikern nicht in die
Karten: „Ansonsten hätte
Willingen noch stärker vom
Trend zu Inlandsreisen profi-
tiert.“ red

schön es ist. Wir sind über-
zeugt, dass der Deutschland-
Tourismus auch langfristig
an Attraktivität gewonnen
hat.“ Auch im Trekking-Park
Sauerland der Gemeinde Wil-
lingen und Diemelsee ist das
zu bemerken: Die Auslastung
lag im Juli und August weit
über 80 Prozent. Selbst in den
kühlen Monaten September
und Oktober sind mehr als 60
Prozent gebucht.

Die positive Entwicklung
stützt sich vorwiegend auf
die Inlandsnachfrage. Die
Niederländer fehlen nach wie
vor. Nachdem pandemiebe-
dingt die Urlauber aus dem
Nachbarland bereits 2020
fehlten, lag die Buchungslage
bei ausländischen Gästen im

Willingen – Der Juli und Au-
gust brachten der Tourismus-
region Willingen zusammen
knapp 200 000 Übernachtun-
gen. Laut Jörg Virnich vom
Waldhotel Willingen zog die
Nachfrage nach einem sehr
verhaltenen Juni an: „Der Juli
war anfangs noch etwas
schleppend, aber ab der zwei-
ten Hälfte haben wir wieder
das ‚normale‘ Niveau er-
reicht.“ Auffällig viele Bu-
chungen seien sehr kurzfris-
tig gewesen.

Die Uplandgemeinde ver-
zeichnet ein deutliches Über-
nachtungsplus: Nachdem die
Gastgeber sich bereits im Juli
über 4,4 Prozent mehr Über-
nachtungen als im Vorjahr
freuten, lag das Plus im Au-
gust bei knapp 40 Prozent.
Damit ist das Spätsommer-Ni-
veau von 2019 erreicht, teilt
die Tourist-Info mit.

Sehr zufrieden zeigen sich
besonders Betriebe, die sich
auf naturnahe Aktivangebote
fokussieren. Eine Steigerung
zum Vorjahr bestätigt Michè-
le Volkenrath vom „Natur-
Boutique Hotel Rauszeit“:
„Pandemiebedingt haben die
Menschen ihr eigenes Land
wieder neu entdecken müs-
sen und festgestellt, wie

Besonders naturnaher Tourismus führte Gäste nach Willin-
gen, wie hier auf den Kahlen Pön. FOTO: TOURIST-INFO WILLINGEN/PR

Aufholbedarf herrscht trotz des normalen Alltags
downs ist bis Ende Juli bei
den Übernachtungen ein Mi-
nus von rund 66 Prozent auf-
gelaufen, Ende August waren
es noch rund 45 Prozent.

Bis Jahresende hoffen die
Betriebe, das Defizit weiter
zu reduzieren. Der Optimis-
mus wird gestützt durch das
Tourismuskonzept, an dem
die Gemeinde arbeitet. red

Central verzeichnet eine bes-
sere Buchungslage als vor der
Pandemie. Eine Herausforde-
rung sei es, das Vertrauen der
Gäste in sicheren Urlaub zu-
rückzugewinnen, merkt Mi-
chèle Volkenrath an: „Mas-
sentourismus sowie extrover-
tiertes Konsumverhalten
wird vermehrt infrage ge-
stellt.“ Aufgrund des Lock-

Die Beherbergungsbetriebe
seien fast wieder zurück im
„normalen“ Alltag; für den
Umgang mit 2G- oder 3G-Re-
geln sowie Hygienevorschrif-
ten seien Lösungen gefunden
worden – allerdings sei durch
die Pandemie der Personal-
mangel drastisch verschärft
worden, so die Tourist-Info.
Günter Kesper vom Hotel

 Wir haben  geöffnet! 

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG 
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen 
Di-Fr. 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

 1. November 2021 
Geöffnet:
9–18 Uhr

Weitere Infos unter
www.moebelkreis.de
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Konzerte, Kabarett und mehr
Umfangreiches Kulturprogramm für jeden Geschmack

zu Celtic Folk mit „Cara“ (26.
November) und dem „Neu-
jahrskonzert“ des Waldecki-
schen Kammerorchesters (15.
Januar 2022, 16 und 19.30
Uhr) abgerundet. red

Gefurztag“ (6. April 2022) bli-
cken.

Konzerte
Musikalisch wird das Kultur-
programm durch Konzerte

Glaser und Band, die zu den
besten Jazz-Musikern
Deutschlands zählen, als be-
sonderes Extra des Theater-
abends für den perfekten
Sound sorgen.

Kultur für Kinder
Die „kleinen“ Theaterfreun-
de können mit großer Neu-
gier auf die Kindermusicals
„Bibi Blocksberg - Alles wie
verhext!“ (11. November, nur
noch wenige Karten verfüg-
bar) und „Conni“ (10. März
2022) sowie auf die beiden
Theaterstücke „Die Abenteu-
rer“ (16. März 2022) und „Die
Olchis Live! Ein König zum

ter korbach.de/veranstaltun-
gen heruntergeladen wer-
den.

Das Programm bietet eini-
ge Höhepunkte:

Kabarett und Comedy
Bei den Kabarettaufführun-
gen „Knietief im Paradies“
mit Nessi Tausendschön (13.
November) und „Der Teufel
trägt Parka“ mit Inka Meyer
(23. März 2022) werden ge-
sellschaftliche Themen auf
humorvolle Art und Weise
aufgegriffen. Zu den Höhe-
punkten der Comedy-Veran-
staltungen zählen die Auftrit-
te von Frieda Braun mit „Jetzt
oder nie!“ (24. und 25. Febru-
ar 2022) sowie die „3. Korba-
cher Lachnacht“ (12. Mai
2022).

Theater für
Erwachsene

Die erwachsenen Theater-
freunde können sich neben
den Komödien „Celine“ (21.
November) und „Champa-
gner zum Frühstück“ (9. De-
zember) auf den Thriller „Die
Falle“ (18. Februar 2022) und
den spannenden Krimi „Ein
gemeiner Trick“ (7. März
2022), bei dem unter ande-
rem GZSZ-Star Ulrike Frank
zu Gast sein wird, freuen.

Bei dem Romantik-Schau-
spiel „Herbst in New York“
(23. April 2022) werden San

schiedene Flyer in den Kate-
gorien „Theater“, „Kabarett
und Comedy“ sowie „Konzer-
te und Kultur für Kinder“, die
ab sofort in vielen Geschäften
in der Hansestadt ausliegen.
Zudem können die Flyer un-

Korbach – Die Stadt Korbach
und das vhs-Kulturforum ha-
ben für die Saison 2021/22
ein vielseitiges und unter-
haltsames Kulturprogramm
zusammengestellt. Präsen-
tiert wird es durch drei ver-

„Knietief im Paradies: Die Kabarettistin Nessi Tausendschön gastiert in Korbach.
FOTO: CARSTEN BOCKERMANN

Karten im Vorverkauf
Wegen der immer noch geltenden Corona-Einschränkungen
musste die Anzahl der Tickets gesenkt werden. Also: nicht lan-
ge zögern und Karten in der Korbach-Info, Prof.-Bier-Straße
15, 34497 Korbach, oder online unter www.korbach.reser-
vix.de sichern. Bei den Abo-Angeboten für die Erwachsenen-
stücke und die Kindertheaterstücke sind Karten für mehrere
Stücke zu einem vergünstigten Preis erhältlich. red

SERVICE

„Böhmisch klingt´s am Schönsten“
Der Musikverein Rhena lädt zum Herbstkonzert ein

sehr darüber, endlich wieder
vor Publikum auftreten zu
dürfen.

Für das Konzert gilt die 3G-
Regelung (nur geimpfte, ge-
nesene oder getestete Perso-

nen mit offizieller Testbe-
scheinigung haben Zutritt)
und die Maskenpflicht gilt bis
zur Einnahme des Sitzplat-
zes. Einlass ist ab 18.15 Uhr.

Die Karten werden auf-
grund der Coronavorgaben
vorrangig im Vorverkauf ver-
geben. Karten sind per E-Mail
an info@mv-rhena.de oder te-
lefonisch täglich ab 14 Uhr
bei Verena Saure unter Tel.
0152-55732071 erhältlich.

Zudem können Karten vor-
ab am 4. November von 18.30
bis 20 Uhr im Vereinsheim
des Musikvereins, Upländer
Straße 22 in Rhena, gekauft
werden.

Sollten alle Plätze bereits
im Vorfeld vergeben sein,
gibt es am 6. November keine
Abendkasse. Der Eintritt be-
trägt 10 Euro.

red

gendlichen der aktuellen Ju-
gendgruppe, die neu ins
Stammorchester wechseln
und einen Teil des Konzertes
mitspielen. Die Musikerin-
nen und Musiker freuen sich

Korbach-Rhena – Der Musik-
verein Rhena lädt nach mehr
als eineinhalb Jahren corona-
bedingter Pause am Samstag,
6. November, wieder zum
Herbstkonzert ein. Beginn ist
um 19.30 Uhr in der Schüt-
zenhalle in Usseln.

Das Motto ist klassisch im
Sinne der Blasmusik gewählt:
„Böhmisch klingt’s am
Schönsten“.

Dabei präsentieren die Mu-
sikerinnen und Musiker un-
ter der Leitung von Jürgen
Klingelhöfer ihren Zuhörern
bekannte Polkas, Märsche
und Melodien, für jeden Ge-
schmack wird etwas dabei
sein. Mit dabei sind die Ju-

Coronapause beendet: Der Musikverein Rhena lädt zum
Herbstkonzert ein. FOTO: MUSIKVEREIN/PR

Polkas, Märsche
und Melodien

Parkett & Türen inKorbachSonntags Schautag14�–�17 Uhr

Parkett & Türen inKorbachSonntags Schautag14�–�17 Uhr

Referenzen aus Ihrer Region:

     curtze.de

Meine Heimat. Meine Zeitung.

2022
„Meine Heimat, mein Kalender.“ 

Sie erhalten den Waldeckischen Landeskalender  
im Buchhandel sowie in unseren Partneragenturen.

Der Waldeckische Landeskalender 2022 ist da!

• Mit Kalendarium
• Behördenregister
• Messen & Märkte
• Jahresrückblick
• Heimatgeschichten

Ein Lesebuch mit amüsanten und  
historischen Geschichten und ein 
unverzichtbares Nachschlagewerk:  
der Waldeckische Landeskalender –  
das Jahrbuch der Waldecker seit 1727 € 6,90

©
 F

o
to

: B
en

ic
ce

 −
 w

w
w

.f
o

to
lia

.c
o

m

Keine Kohle?
„Im Studium ist das Geld 
häufig knapp.  
Mit meinem Nebenjob als  
EDER-DIEMEL-TIPP- 
Zusteller finanziere ich 
meinen Semesterbeitrag!“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller  
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft. 
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in  
der  direkten Umgebung des Verteilgebiets). Sie sind dafür  
verantwortlich den EDER-DIEMEL-TIPP samstags zuverlässig 
an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:  
�  (0561) 92094-100 oder -101 
www.top-direkt.de

	 BAD AROLSEN	 Helsen (Bathildisstr.)
		  Wetterburg (Burgstr.)

	 BAD WILDUNGEN	 Braunau
	 DIEMELSEE	 Adorf (Arolser Str.)

		  Stormbruch, Schweinsbühl
	 KORBACH	 Eppe, Nordenbeck,

		  Ober-Ense
		  Stadt (Friedenstr., 
		  Marktplatz)

	 LICHTENFELS	 Goddelsheim
		  (Immighäuser Str.)
		  Neukirchen

	 VÖHL	 Herzhausen
	 WALDECK	 Freienhagen

		  (Manegoldstr., Südstr.)
		  Höringhausen
		  (Arolser Str., Hauptstr.)

	 WILLINGEN	 Bömighausen
		  Stadt (Briloner Str.,
		  Hoppecketalstr.,
		  Stryckweg, Waldecker Str.)
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Kantorei lädt zum Konzert
Musik für Chor, Orgel und Orchester am Reformationstag

Luther, gespielt von Stefan
Kammerer.

Eintrittskarten zum Preis
von zehn Euro gibt es im Vor-
verkauf in der Buchhandlung
CoLibri in Korbach. Online-
Bestellungen sind möglich
unter karten-vorbestel-
len@online.de, Restkarten
gibt es an der Abendkasse.

Das Konzert in der Kilians-
kirche wird mit der 2G-Rege-
lung durchgeführt. Das
heißt: Nur vollständig
geimpfte oder genesene Per-
sonen haben Zutritt zu der
Veranstaltung. Für die Kon-
trolle am Einlass sind ent-
sprechende Nachweise mit-
zubringen. red

onssonntag zur Aufführung
kommen wird.

Passend zu diesem Kirchen-
fest erklingen die Kantate
„Ein feste Burg ist unser
Gott“ des frühbarocken Kom-
ponisten Johann Philipp Krie-
ger und andere Stücke aus
dieser Zeit. Einen anderen
Teil des Programms bildet
Musik von Felix Mendelssohn
Bartholdy.

Petra Bangert, Stefan Kam-
merer (Orgel) und ein Streich-
orchester begleiten den Chor.
Ergänzt wird das Programm
mit Orgelbearbeitungen von
Johann Sebastian Bach und
anderen Komponisten des Ba-
rock zu Liedern von Martin

Korbach – Am Reformations-
tag, Sonntag, 31. Oktober,
lädt die Evangelische Kanto-
rei Korbach um 17 Uhr zu ei-
nem Konzert mit Musik für
Chor, Orgel und Orchester in
der Kilianskirche ein.

Nach vielen Monaten, in
denen Chorproben wegen
der Coronapandemie nur un-
ter schwierigen Bedingungen
oder überhaupt nicht mög-
lich waren, ist es nun wieder
möglich, im gewohnten Pro-
benraum gemeinsam zu sin-
gen. Die verbesserten Probe-
bedingungen haben es end-
lich wieder möglich ge-
macht, Musik für ein Konzert
einzuüben, die am Reformati-

Die Kantorei der evangelischen Stadtkirchengemeinde Korbach singt am 31. Oktober in der
Kilianskirche. FOTO: KANTOREI/PR

Aktion sauberer Edersee
Mehr als 60 Helfer räumen viel Müll aus der Landschaft

von US-Wissenschaftlern mit
Sardellen hätten schon vor
Jahren Hinweise darauf gelie-
fert, dass Kunststoffteilchen
Futter suchenden Fischen
zum Verhängnis werden
könnten. Die Teilchen wür-
den von Algen und anderen
Mikroorganismen besiedelt,
die mit ihrem Geruch die Fi-
sche anlocken und zum Fres-
sen verleiten könnten. Unter-
suchungen an Mückenlarven
belegen, dass sie Mikroplas-
tik aufnehmen, von Fröschen
und Fischen erbeutet wer-
den, die den Kunststoff in
sich anreichern. Das gilt auch
für Speisefische, sodass Plas-
tik wie ein Bumerang in den
Körper des Menschen ge-
langt. red

punkt der Sammelaktion wa-
ren die Ufer. Flaschenver-
schlüsse, leere Köderdosen
und deren Deckel gehen über
Bord und landen in ökolo-
gisch sensiblen Zonen. „Wer
sich für die Zersetzung von
Kunststoffen interessiert,
kann uns gerne mal helfen.
Sehr oft versucht man, den
Kunststoff aufzusammeln,
und das Plastikmaterial zer-
bröselt beim Anfassen“, er-
klärt der Bringhäuser Heinz-
Wilhelm Hilberg.

Zurück in der Landschaft
blieben auch mikroskopisch
kleinste Partikel, die sich
überall hin verteilen und im
schlimmsten Fall von Fischen
und Vögeln für Nahrung ge-
halten würden. Experimente

Edersee – Sogar Urlaubsgäste
waren unter den mehr als 60
Freiwilligen, die an der „Akti-
on sauberer Edersee“ teilnah-
men. Die Bürgervereine
Bringhausen und Hemfurth-
Edersee, die Bringhäuser Feu-
erwehr und der Regionalver-
band Eder-/Diemelsee hatten
eingeladen.

Sehr viele Flaschen, Reifen,
Felgen kamen zusammen.
Hauptproblem: Plastikmüll.
Die Gemeinde Edertal ent-
sorgte das Sammelgut. Die
Organisationsteams haben
die Neuauflage 2022 festge-
zurrt: am 8. Oktober. Sie hof-
fen auf das Entstehen einer
höheren Sensibilität vor al-
lem beim Entsorgen von
Kunststoff-Abfällen. Schwer-

Viel Abfall gefunden: Einige der rund 60 Freiwilligen, die am Edersee Müll aufgesammelt
haben. FOTO: HEINZ-WILHELM HILBERG/PR

GROSSER 
JUBILÄUMSVERKAUF

SPARE JETZT 20% BEI FOLGENDEN MARKEN

*ausgenommen reduzierte Produkte und Bestellungen

»
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KETTSCHAU
Kettschau Sport GmbH

Arolser Landstr. 36a · 34497 Korbach
Jahnstr. 16 · 35066 Frankenberg

Brunnenstr. 28 - 32 · 34537 Bad Wildungen
www.kettschau.de
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BEI INTERSPORT KETTSCHAU 
IN KORBACH + FRANKENBERG 

*

Diskretes Besserhören
Korbacher gewinnt bei HörPartner-Rätsel

Ein glücklicher Gewinner
in Korbach: Wo lassen die
HörPartner, regionaler An-
bieter für gutes Hören,
ihre kleinen Im-Ohr-Hörge-
räte fertigen? Das war die
Gewinnspiel-Frage beim
Kreuzworträtsel der jüngs-
ten Ausgabe von „Dein
HörBlatt“, der Kunden-Zei-
tung der HörPartner. Hun-
derte Leserinnen und Leser
wussten die richtige Ant-
wort. Also musste die
Glücksfee entscheiden: Jür-
gen Theis aus Waldeck ist
der aktuelle Gewinner. Er
kann sich nun über ein
hochwertiges Zubehör
freuen, das den TV-Ton in
bester Stereo-Qualität
komfortabel direkt in seine
Hörgeräte funkt.

Winzige, maßgefertigte
Im-Ohr-Hörgeräte, die bes-
tes Hören sichern und
mehr oder weniger un-
sichtbar im Gehörgang ver-
schwinden? So etwas be-
kommt man bei den Hör-
Partnern. Die Hör-Exper-
ten, die in der Region mit
vier Fachgeschäften vertre-
ten sind, fertigen die klei-
nen, sehr komfortablen
Einzelstücke in enger Zu-
sammenarbeit mit der be-
kannten Berliner „Im-Ohr-
Manufaktur“.

„Wer an sich selbst
Schwierigkeiten beim Hö-
ren wahrnimmt, sollte ein-
fach mal bei uns vorbei-
kommen“, so Hörakusti-

ker-Meister Hans Otto Ko-
ber, der betont: „Im Fall
der Fälle können moderne
Hörgeräte Kommunikati-
on und Hörgenuss sichern.
Und bei uns bekommt man
sie sogar in sehr diskreten
Im-Ohr-Gehäusen und mit
bester Technik. Aktuell
stellen wir zum Beispiel
Hörgeräte von Philips vor.
Die sind extrem leistungs-
stark; und es gibt sie in ver-
schiedenen Bauformen so-
wie in mehreren Preisklas-
sen.“

Ganz entscheidend ist
zudem, dass jedes Hörge-
rät exakt auf das Gehör
und die individuellen Wün-
sche des Trägers eingestellt
wird. Dafür nutzen die
HörPartner wissenschaft-
lich fundierte Methoden
sowie neueste technische

Ausstattung. Und sie neh-
men sich die nötige Zeit.
Bester Service, der an-
kommt: Das Verbraucher-
Magazin Test-BILD und
Statista haben die HörPart-
ner gerade erneut zum
Service-Sieger in der Hör-
akustik gekürt. Und bei der
aktuellen Studie „Hörakus-
tiker 2021“ des Deutschen
Instituts für Service-Quali-
tät (DISQ) belegten die
HörPartner gleichfalls Platz
eins.

In der Region finden Sie
die HörPartner in Korbach
(Arolser Landstraße 2), Al-
lendorf-Battenfeld (Ring-
straße 10) und Gemünden
(Steinweg 17a).

Weitere Infos gibt es un-
ter Tel. 05631 501654 und
auf der Homepage
www.hoerpartner.de. r

Freude in Korbach – Jürgen Theis aus Waldeck (rechts) erhält sei-
nen Gewinn von Hörakustikermeister Hans Otto Kober.

FOTO: HÖRPARTNER

ANZEIGE
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Heinz Gärtner ist Ehrenvorsitzender
SPD Diemelstadt würdigt langjährige Mitglieder

Post, Willi Risse und Otto
Westphal geehrt. Seit 25 Jah-
ren sind Anne Mitschulat,
Karl-Heinz Bunse und Burg-
hard Gries dabei.

Abschließend wurden die
ärztliche Versorgung in Die-
melstadt, die überregionale
Busanbindung und die Pläne
zum Ausbau des Diemelrad-
weges diskutiert.

red

führt. Vorbildlich war auch
seine Arbeit im Unterbezirk
und Arbeitskreisen. Über 40
Jahre gehörte Gärtner der
Stadtverordnetenversamm-
lung in Diemelstadt an.

Schließlich wurden ver-
diente Mitglieder für ihre
langjährige Parteizugehörig-
keit ausgezeichnet. Für 50-
jährige Mitgliedschaft wur-
den Ingrid Schaub, Manfred

Plücker, Kassierer Michael
Mrosek und Beisitzer Ralf
Mänz, Markus Budde und
Rolf Römer. Oeckei dankte
den scheidenden Mitgliedern
des Vorstandes.

Besonders dankteer Heinz
Gärtner für seine unermüdli-
che Arbeit. Bis ins hohe Alter
habe Gärtner beständig, hoch
motiviert und verantwor-
tungsvoll den Ortsverein ge-

wurde. Der neue Vorstandhat
nun Thomas Oeckei zum Vor-
sitzenden.

Stellvertreter sind Anne
Mitschulat und Dieter Oder-
wald. Schriftführerin Andrea

Diemelstadt – Heinz Gärtner
führte noch einmal souverän
durch die Mitgliederver-
sammlung des SPD-Verein in
Diemelstadt, bevor erzum
Ehrenvorsitzenden gewählt

Ehrungen bei der SPD Diemelstadt: Vorsitzender Thomas Oeckei (links) zeichnete Ingrid
Schaub, Manfred Post, Willi Risse, Otto Westphal, Anne Mitschulat (2. von rechts), Karl-
Heinz Bunse und Burghard Gries (rechts) aus. Heinz Gärtner (3. von links) ist neuer Ehren-
vorsitzender. Im Hintergrund die Landtagsabgeordnete Daniela Sommer. FOTO: PR

Gestohlene
Feuerlöscher im
Teich entleert

Korbach – Unbekannte haben
im Teich im Korbacher Stadt-
park in der Nacht von Don-
nerstag, 7. Oktober, auf Frei-
tag, 8. Oktober, mehrere ge-
stohlene Feuerlöscher ent-
leert. Die Polizei ermittelt
nun wegen Diebstahls, Sach-
beschädigung und einer Um-
weltstraftat und bittet um
Hinweise.

Der Schaden wurde am
Freitagmorgen, 8. Oktober,
festgestellt. Die Korbacher
Feuerwehr konnte das auf
der Wasseroberfläche befind-
liche ABC-Pulver abgrenzen.
Anschließend folgte das Ab-
saugen mit einem Kanalspül-
wagen. Die Polizei Korbach
hat die Ermittlungen aufge-
nommen und die fünf zu-
rückgelassenen ABC-Feuerlö-
scher sichergestellt.

Spätere Ermittlungen der
Polizei ergaben, dass die Feu-
erlöscher zuvor aus einer in
der Nähe befindlichen Groß-
baustelle gestohlen worden
waren.

Derzeit steht nach Anga-
ben der Polizei noch nicht
fest, ob durch das Einbringen
des Löschpulvers in den
Teich ein nachhaltiger Um-
weltschaden entstanden ist.

Die Polizeistation Korbach
sucht Zeugen. Wer zur Tat-
zeit verdächtige Wahrneh-
mungen im Bereich des
Stadtparks gemacht hat oder
sonstige Hinweise geben
kann, wird gebeten, sich un-
ter der Tel. 05631-9710 zu
melden. red

Museum zeigt
Fotografie in

Westdeutschland
Bad Arolsen – Das Museum der
Stadt Bad Arolsen zeigt bis 19.
Dezember im Residenz-
schloss Fotos aus der Schup-
mann Collection.

Die Bilder unter dem Titel
„Fotografie in Westdeutsch-
land“ sind mittwochs bis
samstags jeweils von 14.30
bis 17 Uhr zu sehen, sonntags
von 11 bis 17 Uhr.

Der Eintritt kostet vier, er-
mäßigt drei Euro. Einlass für
Geimpfte, Genesene, negativ
Getestete.

Weitere Informationen un-
ter Tel. 05691/625734,
www.museum-bad-arol-
sen.de red

auf absolut ALLES! 
Sparen Sie die Mehrwertsteuer!

Flechtdorferstr. 4 
34497 Korbach 

Tel. 05631/5063 100

Varnhagenstr. 4 
34454 Bad Arolsen 

Tel.: 05691/6238504

VERRÜCKTE 
FEIERTAGSWOCHE 
Feiertagsrabatt bis Samstag, 6.11.2021 

19%

Wir suchen

auf selbständiger Basis für 
die nächtliche Belieferung 
unserer Zusteller.

Diverse Touren mit einem 
Zeitaufwand zwischen 1 
und 2 Stunden und einer 
Strecke zwischen 30 und 
90 km zu vergeben.

Gerne informieren wir Sie 
über weitere Einzelheiten.

vertrieb@wlz-online.de

 05631 / 560-215

Meine Heimat. Meine Zeitung.

(m/w/d) 

AUSLIEFERUNGSFAHRER

Weihnachtsmärkte
27. 11. Frankfurt 27,00 €
28. 11 . Wiesbaden 30,00 €
02. 12. Hameln 32,00 €
04. 12.  Goslar 30,00 €
05. 12.  Erfurt 32,00 €
08. 12.  Köln 32,00 €
11. 12. Bad Nauheim 27,00 €
12. 12. Dortmund 30,00 €

Weihnachtsmarkt in Erfurt 
08.12.–09.12.2021 
1 x Ü/F Mercure Altstadt
Stadtrundgang mit 1 Glühwein
 im DZ 119,– €
Friedrichshafen u. Lindauer 
Hafenweihnacht
04.12.–06.12.2021 
2 x Ü/HP, Stadtrundgang Lindau,  
halbtägiger Ausflug Bodensee,  1 Glühwein 
 im DZ 259,– €

Silvester in Bayreuth
30.12.2021–02.01.2022 
3x HP Hotel Rheingold, Festspielhaus, 
Stadtf. Bamberg im DZ 440,– €

Entfliehen Sie dem Alltag. 
Leben Sie, genießen Sie.

Jakobi Reisen
Zur Aulisburg 15, 35114 Löhlbach 
Telefon 06455 8476, Fax 911977 

www.jakobi-reisen.de

Kontakte

Sie (67) BH DD, privat �015 25-6 25 40 16

Immowelt
Sie möchten Ihre Immobilie verkau-
fen? Wir ermitteln den aktuellen
Marktwert und vermitteln auf Wunsch
zum Höchstgebot!
BKM ImmobilienService Alfred Jäger

� 05632-968149

GESUCHT: Häuser zum Kauf für
Familien aus unserer Region und

den Niederlanden Immobilien
Bergenthal � 05636-9296

Tolle Angebote Tür an Tür
Das Autocenter Frank und der Volkmarser

Telefonladen feiern Eröffnung

Volkmarsen. Am 30. Okto-
ber gewinnt Volkmarsen
mehr Service in Sachen
„Mobilität“.

Das Autocenter Frank
und Volkmarser Telefon-
laden stehen an dem
Samstag ab 10 Uhr in der
Arolser Str. 19a in Volk-
marsen allen Kunden und
denen, die es werden wol-
len, zur Verfügung.

Im Volkmarser Telefonla-
den gibt es alles rund um
den Mobilfunk. Der O2
Shop berät über aktuelle
Handyverträge, Tarife, In-
ternet und Festnetz sowie
TV, Apps und Zubehör.

Geschäftsführer Klaus
Homberger bietet zu dem
auch einen Service im
Energiebereich an: „Hier
wird der richtige Stro-
manbieter für jeden ge-
funden.“

Gleich nebenan hat das
Autocenter Frank eine di-
verse Auswahl an EU-Neu-
wagen, Jahreswagen so-
wie Gebrauchtwagen
(www.autocenter-frank.de).

Rainer Frank, der sich
im vergangenen Jahr
selbstständig machte,
kann in den neuen Ver-
kaufsräumen in der Arol-
ser Str. 19a auch seine An-
gebote erweitern.

Neben dem Handel mit
Kraftfahrzeugen sind ab
Dezember E-Skooter der
deutschen Firma „Tritt-
brett“ erhältlich.

Dank eines hochwerti-
gen Boschmotors sind die
hübsche EMMA, der
sportliche KALLE und das
Kraftpaket PAUL dann
mit jeweils unterschiedli-
chen Stärken erhältlich.
Wer sich vorab schon ein-
mal informieren möchte,
kann dies ab 30. Oktober
tun.

Am Eröffnungstag gibt
es auch Würstchen im
Brötchen und Getränke
für je 1 Euro. Der Erlös da-
raus soll anschließend an
den Förderverein des Ju-
gendzentrums Volkmar-
sen gespendet werden.

Vielfältige Angebote

Jugendzentrum wird
unterstützt

Der Geschäftsführer des O2 Shop Klaus Homberger (links) so-
wie Inhaber Rainer Frank vom Autocenter Frank freuen sich auf
Ihren Besuch. FOTOS: PR

ANZEIGE

Ankauf

Sammler sucht alles aus dem 1.+2.
Weltkrieg � 05623/9336251 oder
0151/72016498

Zeitung lesen – und mitreden können!
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„Landesgrenze darf kein Hindernis sein“
Verwaltungen koordinieren sich bei Tourismus und Infrastruktur

tausch bei Projekten des Tou-
rismus und der Infrastruktur.
„Die Landesgrenze darf kein
Hindernis für unser mitei-
nander sein“, machte Bürger-
meister Tobias Scherf ab-
schließend deutlich. red

hierfür Fördermittel aus dem
Regionalen Wirtschaftsför-
derprogramm des Landes in
Höhe von 80 Prozent. Wich-
tig ist den Bürgermeistern
der Region vor allem der
grenzüberschreitende Aus-

mel enthält neben einem
Mühlrad einem Wasserspiel-
platz und Sitzmöglichkeiten
auch Informationstafeln über
die Mühlengeschichte der
Hansestadt Warburg. Die
Hansestadt Warburg erhielt

Volkmarsen – Zum traditionel-
len Treffen der Verwaltungs-
spitzen aus Diemelstadt mit
Bürgermeister Elmar Schrö-
der, Volkmarsen mit Bürger-
meister Hartmut Linnekugel
und Warburg lud erstmals
der Warburger Bürgermeis-
ter Tobias Scherf ein. Landrat
Michael Stickeln nahm als
ehemaliger Warburger Bür-
germeister am Treffen teil.

Auch die Kommunen Lie-
benau mit Bürgermeister Ha-
rald Munser und Breuna mit
Bürgermeister Jens Wiegand
waren erstmals vertreten. Be-
sucht wurde in diesem Jahr
die Holsterburg und der
Flussbegegnungspunkt in
Warburg. Somit zwei wichti-
ge touristische Projekte und
Projekte der Stadtentwick-
lung, die vom Vorsitzenden
des Geschichts- und Heimat-
vereins, Klaus Stalze, vorge-
stellt wurden.

Bei der Holsterburg han-
delt es sich um eine der in Eu-
ropa seltenen oktogonalen
Burgen, die um 1170 von den
Edelherren von Holthausen
erbaut wurde. Infolge von
lang anhaltenden Konflikten
wurde die Burg samt zugehö-
rigem Dorf im Jahr 1294 von
mehreren Städten, darunter
Warburg, zerstört. Heute
sind die Reste der Burg und
das gestaltete Umfeld für Be-
sucher über den Diemelrad-
weg und den neuen Wander-
weg „Schmetterlingssteig“
gut erreichbar. Der Flussbe-
gegnungspunkt an der Die-

Nachbarschaftstreffen an der Ruine der Holsterburg in Warburg : Die Verwaltungsspitzen aus
Diemelstadt, Volkmarsen, Warburg trafen sich hier zum kollegialen Austausch der Verwal-
tungen. Von rechts: die Bürgermeister Jens Wiegand (Breuna), Elmar Schröder (Diemel-
stadt), Hartmut Linnekugel (Volkmarsen) und Tobias Scherf (Warburg) sowie der Landrat
des Kreises Höxter Michael Stickeln mit Kollegen der Verwaltungen. FOTO: PRIVAT

Mitglied seit 65 Jahren
IG Metall zeichnet Gerhard Lutz (86) aus

Generation habe heute zwar
mit anderen Herausforderun-
gen zu kämpfen. „Aber das
Prinzip bleibt das gleiche: Ge-
meinsam und solidarisch
können wir Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer mehr
erreichen“, sagte Schindehüt-
te.

Der gebürtige Danziger
Gerhard Lutz hatte seine Aus-
bildung bei der Firma Figge
absolviert und später jahr-
zehntelang beim Büromöbel-
hersteller Mauser gearbeitet.
Dort leitete er lange das Gre-
mium der Vertrauensleute
der IG Metall, war wichtiger
Ansprechpartner für die Be-
legschaft. „Es hat Spaß ge-
macht, sich da richtig reinzu-
knien und die Kollegen zu
motivieren, gemeinsam et-
was zu erreichen“, sagte Ger-
hard Lutz rückblickend. red

Korbach – Die IG Metall Nord-
hessen hat in diesem Jahr
1668 Mitglieder, darunter
154 Männer und Frauen aus
dem Kreis Waldeck-Franken-
berg, für ihre langjährige
Treue zur Gewerkschaft ge-
ehrt. Einer von ihnen ist Ger-
hard Lutz aus Korbach. Er
wurde für 65-jährige Mit-
gliedschaft ausgezeichnet.

Der 86-jährige gelernte
Kupferschmied trat der IG
Metall 1956 bei. Von 1979 bis
2016 war er Mitglied der De-
legiertenversammlung der
Gewerkschaft. Er engagierte
sich zudem im Ortsvorstand.

„Damit hat Gerhard Lutz
den Kurs der IG Metall Nord-
hessen über vier Jahrzehnte
mit geprägt“, sagte IG Metall-
Sekretär Dennis Schindehüt-
te nach seinem Besuch des Ju-
bilars in Korbach. Die junge

Die IG Metall Nordhessen zeichnet Gerhard Lutz (86, Mitte)
aus. Im Bild mit seiner Frau Anita und IG Metall-Sekretär
Dennis Schindehütte. FOTO: MARTIN SEHMISCH

Fotos: Panthermedia

AnzeigenSpezial vom 30. Oktober 2021

Ansprechpartnerin
Christine Altznauer

Nordwaldeck · Korbach
Vöhl · Diemelsee

Immer für Sie vor Ort!

Tel. 0 56 91 / 97 96-0
www.wds-bad-arolsen.de

DIAKO
Waldeck - Frankenberg gGmbH

ZU HAUSE GEPFLEGT – 
ZU HAUSE BETREUT!

KRANKENPFLEGE & 
SENIORENBETREUUNG

Mobile Krankenpflege  
Stern & Rummel GmbH 

An der Kuhbach 7 | 34497 Korbach 
Telefon: 05631/2003 

info@mobilekrankenpflege-korbach.de

Sichere Umgebung schaffen
Frühzeitiges Handeln hilft Menschen mit Demenz

Demenzielle Erkrankun-
gen treten mit zuneh-
mendem Lebensalter

immer häufiger auf. Die Er-
krankung betrifft das Ge-
hirn, wobei es viele verschie-
dene Formen von Demenzen
gibt.

Die bekannteste Erkran-
kung ist Alzheimer und zu-
gleich ist es die häufigste
Form. Aber auch Durchblu-
tungsstörungen, Hirntumo-
re, Depressionen oder Infek-
tionen können dazu führen,
dass die Gehirnleistung im
Alter stark nachlässt. Manch-
mal leidet das Gedächtnis
aber auch die Orientierung,
die Auffassungsgabe, das
Denkvermögen, die Lernfä-
higkeit, die Sprache, das
Rechnen oder das Urteilsver-
mögen werden davon beein-
flusst.

Wenn sich Anzeichen einer
Demenz bemerkbar machen,
sollte zunächst der Hausarzt
aufgesucht werden. An-
schließend sind Fachärzte
oder Fachkliniken gefragt,
die umfangreich untersu-
chen können. Steht die Diag-
nose fest, kann ein Behand-
lungsplan erstellt werden.
Manchmal sind Medikamen-
te oder Operationen hilf-
reich. Auch Therapien wie
die Milieutherapie, Musik-

therapie oder Erinnerungs-
therapie können Fähigkeiten
des Gehirns länger erhalten
oder Auswirkungen der
Krankheit abmildern.

Gehen im Verlauf einer de-
menziellen Erkrankung die
Erinnerungen an aktuelle Er-
eignisse verloren und selbst
nahe stehende Personen
werden nicht mehr erkannt,
können dagegen lange zu-
rück liegende Ereignisse häu-
fig noch sehr präsent sein.

Angehörige können versu-
chen, diese Erinnerungen in
den Alltag einzubeziehen.
Das Blättern in alten Fotoal-
ben oder das Hören belieb-
ter Lieder kann dabei oft
wieder einen näheren Kon-
takt zum Betroffenen schaf-
fen. Wer die alten Lebens-
weisen und Rituale aus der
Jugendzeit des Kranken
kennt, kann auch diese nut-
zen.

Dabei ist hilfreich eine ru-
hige und langsame Anspra-
che zu verwenden und einen
behutsamen Umgang mit
dem Erkrankten zu pflegen.
Dennoch können Situatio-
nen manchmal eskalieren.
Der Mensch mit Demenz lebt

mehr und mehr in seiner ei-
genen Welt und fasst Situa-
tionen nicht mehr wie ge-
wohnt auf. Den Betroffenen
fällt es immer schwerer sich
an ihre Umwelt anzupassen.
Deshalb sollte sich das Um-
feld bestmöglich an den
Krankheitsverlauf anpassen.

Für Angehörige bedeutet
dies, sich so früh es geht mit
dem Thema auseinanderzu-
setzen und Unterstützungs-
angebote in Anspruch zu
nehmen. Das Ziel dabei ist,
ein möglichst sicheres Um-
feld für den Pflegebedürfti-
gen zu schaffen. Wohnbera-
tungsstellen, die sich mit
dem Thema auskennen, fin-
den sich beispielsweise über
die Verbraucherzentralen.
Sie geben Tipps und kennen

Hausbesuchen. Der Pflege-
stützpunkt des Landkreises
Waldeck-Frankenberg befin-
det sich Am Hauptbahnhof 6
in Korbach, Tel. 05631-
954881, E-Mail pflegestütz-
punkt@lkwafkb.de.

Verbraucherzentrale/ma

technische Lösungen, um
Wohnungen demenzfreund-
lich zu gestalten. Ein Aus-
tausch mit anderen, pflegen-
den Angehörigen wie in
Selbsthilfegruppen oder Ge-
sprächskreisen, erleben viele
als Entlastung. Gesprächs-
kreise werden von Alzhei-
mer-Gesellschaften, Kirchen-
gemeinden oder Wohl-
fahrtsverbänden organisiert
und sind in der Regel kosten-
los.

Die Pflegekassen, die
Deutsche Alzheimer Gesell-
schaft und Pflegestützpunk-
te informieren über Unter-
stützungsangebote und Pfle-
gekurse zum Thema De-
menz. Pflegestützpunkte
helfen auch bei Anträgen
und beraten im Rahmen von

Ein behutsamer Umgang sollte mit den Erkrankten gepflegt wer-
den. FOTO: FOTOLIA - ELDERLY CARE

Hilfen frühzeitig suchen
und auch annehmen



Spaten Münchner Hell 
Kasten = 20 x 0,5 l,  
zzgl. 3,26 € Pfand,  
1 l = 1,50 € 

Moy Bier Helles 
Kasten = 20 x 0,5 l,  
zzgl. 3,10 € Pfand,  
1 l = 1,70 €

Gösser 
Natur Radler, Alkoholfrei, 
Pack = 6 x 0,33 l,  
zzgl. 0,48 € Pfand,  
1 l = 2,52 €

top frisch  
Bitterlimonade 
diverse Sorten,  
teilweise chininhaltig, 
Kasten = 6 x 1 l,  
zzgl. 3,00 € Pfand,  
1 l = 0,83 €

Fever-Tree* 
diverse Sorten, 
Pack = 4 x 0,2 l, 
zzgl. 0,60 € Pfand,  
1 l = 6,24 €

2.99
-25%

Schlitzer  
Whisky  
Liqueur* 
32 %, 
0,5 l -Flasche,  
1 l = 33,98 €

16.99
19,99

Jim Beam  
Whiskey 
diverse Sorten, 
0,7 l -Flasche,  
1 l = 14,27 €

Stroh 80* 
Austria Inländer Rum,  
80 %, 
0,5 l -Flasche,  
1 l = 21,98 €

10.99
-27%

Bad Brückenauer  
Schorle 
Apfel, Johannisbeere, 
Kasten = 12 x 0,75 l,  
zzgl. 3,30 € Pfand,  
1 l = 0,78 €

14.99
16,99

14.99
17,99

Schneider's  
Helles Landbier,  
Schneider Weisse 
diverse Sorten, 
Kasten = 20 x 0,5 l,  
zzgl. 3,10 € Pfand,  
1 l = 1,50 €

16.99
17,99

4.99
5,49

4.99
5,99

Förstina Sprudel  
Mineralwasser 
diverse Sorten, 
Kasten = 12 x 1 l,  
zzgl. 3,30 € Pfand,  
1 l = 0,46 €

6.99
-22%

4.99
5,99

Kessler Zink Wein 
diverse Sorten, 
1 l -Flasche, 
 zzgl. 0,05 € Pfand,  
1 l = 2,99 €

Bier Adventskalender 
Kasten = 24 x 0,33 l,  
zzgl. 3,42 € Pfand,  
1 l = 3,16 €

Astra Urtyp 
Kasten = 27 x 0,33 l,  
zzgl. 3,66 € Pfand,  
1 l = 1,12 €

Jever Bier 
diverse Sorten, 
Kasten = 20 x 0,5 l, 
zzgl. 3,10 € Pfand,  
1 l = 1,30 €

24.99 9.99
-33%

10.49
-30%

12.99
14,99

Leikeim Bier 
diverse Sorten, 
Kasten = 20 x 0,5 l,  
zzgl. 4,50 € Pfand,  
1 l = 1,05 €

Ein Highlight für  

jeden Bierliebhaber!

+ 2 Flaschen  
GRATIS! 

Entspricht einem Kastenpreis von 13,63 €

6.99
-26%

Mio Mio Mate,  
Cola 
koffeinhaltig, 
Kasten = 12 x 0,5 l,  
zzgl. 3,30 € Pfand,  
1 l = 1,17 €

5.49
6,49

9.99
-26%

SERVICE

Für Mikrowelle tabu
Melamingeschirr nicht für Heißes

hyd und nierenschädigendes
Melamin, erläutern die Ver-
braucherschützer. Essen fürs
Kleinkind sollte daher auf
keinen Fall auf einem Mela-
minteller in der Mikrowelle
warm gemacht werden. Auch
Pfannenwender und Kochlöf-
fel aus dem Material sind un-
geeignet für den Kontakt mit
kochend heißen Speisen.

Wenn unklar ist, aus wel-
chem Kunststoff Geschirr be-
steht oder Angaben zur siche-
ren Verwendung fehlen, soll-
ten sie nicht für heiße Le-
bensmittel und Getränke und
nicht in der Mikrowelle ver-
wendet werden, rät die Ver-
braucherzentrale.

Abgenutztes Melaminge-
schirr mit stumpfer, spröder
oder rissiger Oberfläche ge-
hört ganz aus der Küche ver-
bannt. tmn

Auch wenn es ein Vorteil ist,
dass Geschirr unkaputtbar
ist, sollte man den Haken da-
ran kennen. In welchen Mo-
menten Produkte aus Mela-
minharz gefährlich sind, er-
klären Verbraucherschützer.

Eltern von Kleinkindern
und Campingfreunde lieben
Küchenutensilien aus bruch-
sicherem Material. Daher ste-
hen bei ihnen Campingge-
schirr, Kochlöffel, aber auch
buntes, glänzendes Kinderge-
schirr aus Melaminharz hoch
im Kurs. Doch leider ist die
aufgedruckte Kennzeich-
nung ME ein freiwilliger Her-
steller-Hinweis. Fehlt er,
kann das fatal sein, warnt die
Verbraucherzentrale NRW.

Denn beim Erhitzen kann
sich das Material in seine gif-
tigen Bestandteile zerlegen:
krebserzeugendes Formalde-

Melamingeschirr ist stabil und deshalb etwa bei Campern
und Eltern sehr beliebt – aber es birgt Risiken.

FOTO: JULIAN STRATENSCHULTE/DPA/DPA-TMN

So verschwindet
Koffein aus Kaffee

Mit Lösungsmittel oder CO2

acetat. Als natürliches Ver-
fahren gilt die Methode mit
Ethylacetat, denn dieser Stoff
kommt auch in verschiede-
nen Obst- und Gemüsesorten
vor. Dichlormethan dagegen
steht im Verdacht, krebserre-
gend zu sein. „Wie viel Lö-
sungsmittelrückstände in
entkoffeiniertem Kaffee ent-
halten sein dürfen, legt eine
EU-Richtlinie fest“, sagt Le-
bensmittelexpertin Sabine
Hülsmann. Im Fall von Di-
chlormethan sind das maxi-
mal zwei Milligramm pro Ki-
logramm geröstetem Kaffee.

Ganz ohne Lösungsmittel
kommt das Kohlenstoffdi-
oxidverfahren aus. Dabei
werden die Bohnen unter ho-
hem Druck mit flüssigem
Kohlenstoffdioxid umspült.
Dadurch wird das Koffein ge-
bunden. Dieser Vorgang
muss mehrmals wiederholt
werden. tmn

Koffeinfreier Kaffee darf als
solcher bezeichnet werden,
wenn der Anteil an Koffein
weniger als 0,1 Prozent be-
trägt. Doch wie verschwindet
der Muntermacher eigentlich
aus dem Kaffee?

Haben Sie sich auch schon
mal gefragt, wie bei entkof-
feinierten Varianten das Kof-
fein aus dem Kaffee herausge-
holt wurde? Dafür gibt es drei
Verfahren. Welches zur An-
wendung gekommen ist,
steht allerdings nur selten
auf den Verpackungen und
ist für Verbraucherinnen und
Verbraucher schwer nachzu-
vollziehen, bedauert die Ver-
braucherzentrale Bayern und
erklärt, wie das Koffein aus
dem Kaffee verschwindet:

Eine relativ preiswerte
Möglichkeit ist das Herauslö-
sen des Koffeins mit chemi-
schen Lösungsmitteln, wie
Dichlormethan oder Ethyl-

Koffeinfreier Kaffee darf sich so nennen, wenn der Koffein-
anteil weniger als 0,1 Prozent beträgt. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN



Bleiben Sie auf dem Laufenden:

 bmg.bund  bundesgesundheitsministerium
 bmg_bund  Bundesministerium für Gesundheit

Weitere Informationen auch als Video, 
Download oder Newsletter unter 
Corona-Schutzimpfung.de

Lassen Sie sich jetzt impfen und schützen Sie sich und 
Ihre Familie bestmöglich vor dem Coronavirus!

Die Corona-Pandemie war und ist auch eine starke Belastung für Familien. Zum Glück gibt es wirksame und sichere Impfstoffe, für die sich bereits über
57 Millionen Menschen in Deutschland entschieden haben. Die Daten zeigen eindeutig: Wer sich nicht impfen lässt, riskiert einen schweren Krank-
heitsverlauf, der eine Behandlung auf einer Intensivstation erfordern kann. In Deutschland entscheidet die Ständige Impfkommission (STIKO) über 
Impfempfehlungen. Erfahren Sie hier, für welche Personengruppen bereits eine Impfempfehlung vorliegt, und holen Sie sich 
jetzt noch vor dem Winter Ihre Corona-Schutzimpfung!

SCHÜTZEN SIE IHRE GANZE FAMILIE

#ÄrmelHoch
Das Update zur Corona-Schutzimpfung vom 29. Oktober 2021

• Empfehlung: Die STIKO empfi ehlt 
Kindern und Jugendlichen ab 12 Jahren 
die Corona-Schutzimpfung.

• Impfstoffe: BioNTech/Pfi zer und 
Moderna (mRNA)

• Nutzen: eigener Schutz vor COVID-19 
und Schutz anderer Familienmitglieder

• Gut zu wissen: BioNTech/Pfi zer und Moderna arbeiten 
bereits an einem Impfstoff für Kinder ab 5 Jahren. 
Vor einer Zulassung in Deutschland ist aber zunächst 
ein unabhängiges Prüfverfahren der zuständigen 
Zulassungsbehörden erforderlich.

Kinder ab 12 Jahren

Mehr Informationen zur Impfung 
für Kinder und Jugendliche fi nden 
Sie im Familienleitfaden, den Sie 
hier herunterladen können: 

• Empfehlung: Die STIKO hat empfohlen, dass Menschen 
ab 70 Jahren, Menschen in Pfl egeeinrichtungen, Pfl egepersonal 
und Personal in medizinischen Einrichtungen ihren Corona-
Impfschutz ab sechs Monaten nach der abgeschlossenen 
Grundimmunisierung auffrischen lassen sollten.

• Impfstoffe: BioNTech/Pfi zer und Moderna (mRNA)
• Nutzen: Eine Auffrischungsimpfung kann den bei älteren Men-

schen und Personen mit geschwächtem Immunsystem schneller 
nachlassenden Impfschutz wieder erhöhen. Beim Pfl egepersonal 
reduziert die Auffrischungsimpfung die besonders hohe Gefahr 
einer Über tragung auf Gefährdete. Sprechen 
Sie mit Ihrer Hausärztin oder Ihrem Hausarzt.

• Gut zu wissen: Einen noch stärkeren Schutz 
erhalten Sie, wenn Sie Ihre Corona-Auf-
frischungsimpfung mit einer Grippeschutz-
impfung kombinieren. Sprechen Sie mit 
Ihrer Hausärztin oder Ihrem Hausarzt.

Ältere Menschen und 
Personen in der Pfl ege

Schwangere und Stillende

• Empfehlung: Die STIKO empfi ehlt Schwangeren 
ab dem zweiten Schwanger schaftsdrittel und 
allen Stillenden ausdrücklich die Impfung.

• Impfstoffe: BioNTech/Pfi zer und Moderna (mRNA)
• Nutzen: eigener Schutz vor COVID-19 und Schutz des 

ungeborenen bzw. neugeborenen Kindes
• Gut zu wissen: Die Schwangerschaft an sich ist ein relevanter 

Risikofaktor für schwere COVID-19-Verläufe. Die Impfung 
erzielt einen sehr guten Schutz vor Infektionen und schweren 
Verläufen (Hospitalisierung).

„  Die Daten haben gezeigt, dass die COVID-19-Impfung  
in der Schwangerschaft und Stillzeit sicher und wirksam 
ist. Die STIKO hat sich sehr viel Zeit genommen, um die 
Daten gründlich zu prüfen und Ihnen nun eine sichere 
Impfempfehlung geben zu können. “ 

 Frau Dr. Röbl-Mathieu,  
 Frauenärztin und STIKO-Mitglied

• Empfehlung: Die STIKO empfi ehlt die 
Corona-Schutzimpfung ausdrücklich 
Frauen mit Kinderwunsch. 
Wichtig: Es gibt keine Hinweise, dass die 
Impfung unfruchtbar macht. 

• Impfstoffe: BioNTech/Pfi zer und Moderna (mRNA)
• Nutzen: Wirksamer Schutz vor COVID-19 und schon 

zu Beginn der Schwangerschaft im ersten Schwangerschafts drittel; 
denn eine Impfung im ersten Schwangerschaftsdrittel empfi ehlt 
die STIKO nicht.

• Gut zu wissen: In sozialen Medien fi ndet man das Gerücht, dass die 
Corona-Schutzimpfung unfruchtbar machen könne, weil sich das 
Spike-Protein des Coronavirus und ein Protein mit dem Namen 
Syncytin-1, das für die Bildung der Plazenta verantwortlich ist, 
ähneln. Daraus wurde fälschlicherweise geschlussfolgert, dass die 
nach der Impfung im Körper gebildeten Antikörper die Bildung 
einer Plazenta beeinträchtigen. Das kann ausgeschlossen werden.

Frauen mit Kinderwunsch



ANZEIGEN
Stellenangebote

Küchenfachverkäufer (m/w/d)

in unserem Küchenstudio in Frankenberg 

C.F. Möscheid Küchenstudio ist eine 
Niederlassung der Balzer GmbH & Co. KG

Menschen glücklich 
          machen als ...

Sie verkaufen Küchen mit Herzblut und weil es Ihnen 
Freude bereitet 

Sie haben eine kreative Ader und können Ihre Ideen 
und Vorstellungen vermitteln   

Sie lieben den Kontakt zu Menschen, sind kommuni-
kativ und beraten gerne 

Mit der Planungsarbeit am Computer und modernen 
Programmen sind Sie vertraut ... 

... dann suchen wir genau SIE! 

Weitere Informationen zur Stelle 
� nden Sie durch scannen des 
QR-Codes oder unter 
www.cfmoescheid.com/karriere

◼

◼

◼

◼

Verstärken Sie unseren Bereich Finanzen & Rechnungswesen als

Kreditorenbuchhalter (m/w/d)

Details zur Stelle finden Sie auf unserer Website.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter
www.weidemann.de/de/unternehmen/stellenangebote/

Die Weidemann GmbH befindet sich auf Expansionskurs.
An einem der modernsten Produktionsstandorte für Land-
und Baumaschinen in Europa suchen wir Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die fachlich und persönlich zu uns passen.

Bei Produkten und Menschen - Wir stehen auf Originale!

Weidemann GmbH · Elfringhäuer Weg 24 · 34497 Korbach
w w w.weidemann.de

Wir sind eine private Altenpflegeeinrichtung 
mit 79 Plätzen und suchen ab sofort:

Küchenhilfe
(m/w/d) in Teilzeit, 20–30 Std., für den Nachmittag

Aushilfen in der Betreuung
(m/w/d) über die Mittagszeit zur Mithilfe  

beim Essenanreichen usw.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an:

Heimleitung Silke Wickert 
HL@loehlbacher-hof.de 

Wildunger Str. 2 · 35114 Löhlbach · Tel. 06455 9140

Suche selbständigen

Tischler (m/w/d)
– mit Berufserfahrung und Reisebereitschaft 
– für Montage von Zimmertüren/Innenausbauten 
– Chance auf Firmenübernahme
Bewerbung unter Mobil 0172 6184866
Raum & Design  
& Innenausbau
35066 Frankenberg · bernd.engelbach@googlemail.com

Zur Verstärkung unseres Teams am Standort Hatzfeld (Eder) 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Als erfolgreiches mittelständisches Unternehmen mit 
mehr als 300 Mitarbeitern/innen sind wir einer der füh-
renden Hersteller von Verschleiß- und Konstruktions-
teilen für die Landtechnik und Industrieanwendungen 
in Europa.

Maschinen- und  
Anlagenführer (m/w/d)

www.frank-original.com 

FRANK Walz- und Schmiedetechnik GmbH
Frankstraße 1 · 35116 Hatzfeld (Eder)
personal@frank-original.com

Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung  
oder verfügen über einschlägige Berufserfahrung in 
der Bedienung von CNC-gesteuerten Produktionsan-
lagen/Robotertechnik.

Sie haben Technikverstand und Teamgeist und 
ergreifen lieber die Initiative als zu warten. Wir 
geben auch gerne Seiteneinsteigern eine Chance.

Wir bieten: eine abwechslungsreiche und spannende Tätig-
keit in einem erfolgreichen, mittelständigen Unternehmen. Sie 
erhalten eine tarifliche Bezahlung mit attraktiven Leistungs-
komponenten. Bereitschaft zur Arbeit im Drei-Schicht-Betrieb 
setzen wir voraus.

Sind Sie interessiert? Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen richten Sie bitte unter Angabe des frühestmög-
lichen Eintrittstermins an unsere Personalabteilung.

Mitarbeiter Produktion 
(m/w/d)

 

 

Wir suchen ab sofort einen 
Kaufmännischen Mitarbeiter (m/w/d)  
für 12 Stunden pro Woche, gerne mit  
BWL-Studium bzw. BWL-Kenntnissen. 
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden 
Sie unter  

 

 

Wir suchen ab sofort einen 
Kaufmännischen Mitarbeiter (m/w/d)  
für 12 Stunden pro Woche, gerne mit  
BWL-Studium bzw. BWL-Kenntnissen. 
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden 
Sie unter www.dhb-hessen.de/jobs 

Kliniken Hartenstein 
Bad Wildungen

 
 
 

 
 
 

 
 
Wir suchen ab sofort für die Orthopädie unserer Klinik Birkental  
 

eine(n) Oberarzt/Oberärztin (m/w/d) 
mit der Qualifikation 

 

Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie 
Facharzt für Physikalische und Rehabilitative Medizin 

(in Vollzeit) 
 
Als Oberarzt/-ärztin in der Orthopädie der Klinik Birkental zeichnen Sie für eine qualitativ hochwertige Versorgung 
unserer Patienten verantwortlich. Rund 140 Patienten sind Ihrer medizinischen Fachkompetenz und Ihrer rehabilitativen 
Erfahrung anvertraut. Sie sind Mitglied eines kompetenten Teams und unterstützen den Patienten in der Erreichung 
gemeinsam vereinbarter Ziele. 
 
Ihr Profil: 

 langjährige Erfahrungen in der Orthopädie und Unfallchirurgie / Orthopädie 
 Qualifikation Sozialmedizin erwünscht 
 Engagement für eine qualitätsorientierte Arbeit 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Kliniken Hartenstein  
             Bad Wildungen 

 

Für unser UKR - Urologisches Kompetenzzentrum für die Rehabilitation - suchen 
wir ab sofort eine

Stationshilfe/-assistenz (m/w/d)
zur Unterstützung unseres Pflegeteams in Voll- oder Teilzeit.

Informieren Sie sich gern!

Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG 
Hauptverwaltung 
Günter-Hartenstein-Str. 8 
34537 Bad Wildungen-Reinhardshausen 
Telefon 05621-88 10 02 oder 88 10 93

www.kliniken-hartenstein.de
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WALDECK FRANKENBERG

Jens Selbmann
neukauf · Strother Straße 45

Telefon (0 56 31) 91 35 06

Angebote gültig vom 28. November bis 3. Dezember 2016

Wir bieten ein gutes Betriebsklima, leistungsgerechte Bezahlung und einen sicheren 
Arbeitsplatz in einem krisenfesten Unternehmen. Wenn Sie an einer dieser Tätigkeiten 
in unserem EDEKA-Markt in der Strother Straße in Korbach interessiert sind, richten Sie 
bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an den: 

	 EDEKA-Markt Jens Selbmann 
Ansprechpartner: Herr und Frau Selbmann

Strother Straße 45, 34497 Korbach І jens-selbmann@t-online.de

WIR SUCHEN SUCHEN VERSTÄRKUNG:

Mitarbeiter (m/w/d)  
an der Bedienungstheke
Minijob, Teilzeit oder Vollzeit

Reinigungskraft (m/w/d)
Minijob. Für die Reinigung 
unserer Bedienabteilung.
Arbeitszeiten  flexibel vereinbar

Verkäufer / 
Kassierer (m/w/d
Teilzeit oder Vollzeit

Mitarbeiter (m/w/d)  
für unsere Poststelle
Teilzeit (mind.30h) oder Vollzeit.

Fahrer m/w/d für Personen-
beförderung gesucht. 

Jens Marggraf GmbH 
Bad Wildungen, Tel.: 0 56 21 - 56 00

Reinigungskraft (m/w/d) für Büro-
räume in Bad Wildungen 1x wö-
chentlich gesucht. � 0163/6919120

  
 

 

Kliniken Hartenstein 
Bad Wildungen

Für unser UKR - Urologisches Kompetenzzentrum für die Rehabilitation der 
Kliniken Hartenstein suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Physiotherapeuten (m/w/d) 
zur Verstärkung unseres Teams. Eine Beschäftigung wäre in Voll- oder Teilzeit 
möglich.
Im UKR werden Anschlussheilbehandlungen und Rehabilitationsmaßnahmen 
nach uroonkologischen operativen Eingriffen und Radiotherapien sowie Reha-
bilitationsmaßnahmen bei Patienten mit neurogenen Blasenfunktionsstörungen 
durchgeführt.
Wir wünschen uns:
Freude am Umgang mit Menschen, Verantwortungsbewusstsein, Serviceorien-
tierung, Kommunikationsfähigkeit und Spaß an selbstständiger Arbeit.
Wir bieten:
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag und familienfreundliche Arbeitszeiten 
• Ein vielseitiges und anspruchsvolles Arbeitsumfeld 
• Eine intensive Einarbeitungsphase durch hilfsbereite Kolleg*innen 
• Ein harmonisches Betriebsklima mit familiärer Atmosphäre im gesamten Haus 
• Betriebliche Altersvorsorge 
• Betriebliche Gesundheitsförderung, z. B. E-Bike-Leasing 
• Hilfe bei der Wohnungssuche 
• Eine leistungsgerechte Vergütung
Gerne beantwortet Ihnen unsere Verwaltungsdirektorin, Frau Tanja Engemann, 
Ihre Fragen unter Tel.: 05621 881002 oder 881093.
Wir freuen uns, wenn Sie sich für eine Mitarbeit in unserem Unternehmen  
interessieren und erwarten gerne Ihre schriftliche Bewerbung.
Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG
Günter-Hartenstein-Straße 8 
34537 Bad Wildungen-Reinhardshausen

E-Mail: karriere@kliniken-hartenstein.de 
www.kliniken-hartenstein.de

Bekanntschaften

Uschi, 65 J., bin eine fröhliche und positive 
Frau, haushalte und koche gerne, lege viel 
Wert auf Ehrlichkeit. Wenn Sie auch 
verwitwet sind, haben wir das gleiche 
Schicksal. Wir haben es doch nicht verdient, 
so alleine zu sein. Zu zweit ist alles viel 
schöner. Auto für uns beide ist vorhanden. 
Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück 
Tel. 0800-7774050

Gisela, 72 J., verwitwet, bin genauso nett 
wie ich aussehe, mit meinem Auto flexibel 
und weil ich keine Kinder habe, bin ich an 
nichts und niemanden gebunden. Doch die 
Einsamkeit bedrückt mich. Wünsche mir 
nichts sehnlicher als einen lieben Mann, 
zu dem ich kommen kann. Ihr Anruf über PV 
ist unser Glück. Tel. 0176-34488463

Katja, 59 J., bin eine liebev., ehrliche und 
gutauss. Frau, leidenschaftl. Hobbyköchin 
und Naturliebhaberin. Jeder Tag ohne Liebe 
ist ein verlorener Tag. Wenn Du auch keine 
Lust hast, noch länger allein zu bleiben, 
melde Dich schnell üb. PV 0176-57889239

 
 
 
 
 
 
 

 

Kinder sind unsere  Zukunft !  
 
Die Bildung und Erziehung unserer Kleinsten liegt uns sehr am Her-
zen. Für diese wichtige Aufgabe brauchen wir SIE  in unseren Kin-
dertagesstätten als 
   

Erzieher (m/w/d) 
 

 (oder Heilpädagoge, Sozialpädagoge, Kindheitspädagoge, Heil-
erziehungspfleger, Kinderpfleger, Sozialassistent). 

 
Die Personalauswahl erfolgt im „anonymisierten Bewerbungsverfah-
ren“. Das Bewerbungsformular sowie weitere Informationen finden 
Sie unter www.korbach.de/jobs. 
 
Bitte senden Sie uns das Bewerbungsformular  
bis spätestens 20. November 2021 zu.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Warten Sie bitte 
nicht bis zur  

letzten Minute.

Je früher Sie Ihre  
Anzeige bei uns  
aufgeben, um so  

individueller können  
wir Sie bedienen.



LOKALES

Die besten sind Fotos gesucht
Neuer Wettbewerb der EWF für Hobbyfotografen

in der Region
ringeren Düngereinsatz. Zu-
gleich spielt das Thema Hoch-
wasserschutz eine wichtige
Rolle für die Zukunft. Bei der
Umsetzung des Mottos lässt
die EWF allen Hobby-Fotogra-
fen viel Freiraum, erklärt der
Ansprechpartner für den Fo-
towettbewerb, Axel Voigt
von der EWF:

„Wasser ist in der Umwelt
allgegenwärtig, im Winter als
Schnee oder im Sommer als
erfrischende Abkühlung.
Durch die vielfältigen Er-
scheinungsformen ergeben
sich unzählige Ideen für das
eigene Bild und die abwechs-
lungsreiche Landschaft bietet
genügend Anregungen sich
kreativ mit dem Thema zu
beschäftigen.“ Bedingung für
die Teilnahme sei jedoch,
dass die Fotos in der Region
aufgenommen wurden. red

Preise.
Die ersten zehn Gewinner-

fotos des Wettbewerbs wer-
den im neuen Kalender der
EWF für das kommende Jahr
veröffentlicht, den das Unter-
nehmen derzeit kostenlos in
der Region verteilen lässt. Da-
rin sind weitere Details zum
Fotowettbewerb nachzulesen
oder auf der Webseite des Un-
ternehmens unter
www.ewf.de/fotowettbe-
werb. Wasser kommt in der
Natur in vielfältiger Weise
vor und ein Leben auf dem
Planeten ohne Wasser ist
nicht möglich. Wasserversor-
ger setzen sich deshalb vor
Ort für den Schutz der Res-
source Trinkwasser ein, bei-
spielsweise durch einen in-
tensiven Austausch und Bera-
tung von landwirtschaftli-
chen Betrieben für einen ge-

Waldeck-Frankenberg - Mit der
Übergabe der Preise an die
Gewinner des diesjährigen
Fotowettbewerbs ruft die
EWF zur dritten Teilnahme
auf, diesmal unter dem Motto
„Wasser vor Ort“. Einsende-
schluss des Fotowettbewerbs
ist der 31. Juli 2022. Als
Hauptpreis erhält der Gewin-
ner ein Wellness-Wochenen-
de in der Region für zwei Per-
sonen inklusive eines Eder-
see-Rundflugs im Gesamt-
wert von 500 Euro.

Für den 2021 zu Ende ge-
gangenen Fotowettbewerb
hatte der Energieversorger
Bilder zum Thema „Wärme,
ganz nah“ gesucht.

Nach Ablauf des Einsende-
schlusses wählte eine Jury
der EWF 20 Bilder aus, die ihr
am besten gefallen haben
und vergab im Anschluss die

Die ersten beiden Gewinner des Fotowettbewerbs 2021 bei der Preisübergabe mit ihren Bil-
dern (v.r.): Sabine Stielow (2. Platz), mit Monika Erlemann, Inhaberin Foto Ostermann in
Diemelsee, sowie Karl Göllner (1. Platz) und Axel Voigt (EWF). FOTO: EWF

Roland Kaiser kommt nach Willingen
Sänger macht auf seiner Deutschland-Tour Stop in der Region

der. Karten gibt es ab sofort
online etwa auf roland-kai-
ser-willingen.de.

red

„Dich zu lieben“ testen. Darü-
ber hinaus sollen aktuelle Lie-

Willingen – Roland Kaiser gas-
tiert am Samstag, 11. Juni
2022, mit seiner Band auf der
Open-Air Bühne am Fuße des
Ettelsberg: Willingen ist die
zweite Station seiner
Deutschlandtour, bei der er
im Jahr 2020 ausgefallene
Konzerte nachholt.

Die Besucher können ihre
Textsicherheit bei Klassikern
wie „Manchmal möchte ich
schon mit dir“, „Joana“ oder

Roland Kaiser wird für gute
Stimmung sorgen.

 FOTO: TOM SCHULZ

Für friedliches Miteinander
ALS-Schüler zeigen bei Kunstaktion Flagge

ler, Koordinatorin des Netz-
werks für Toleranz Waldeck-
Frankenberg. ALS-Schuldi-
rektor Christoph Aßmann
dankte den Schülern und den
beiden Lehrkräften sowie
den Organisatoren dieser Ak-
tion für das eindrucksvolle
Zeichen, dass sie auf diese
Weise für Weltoffenheit und
gegenseitiges Verständnis
setzen. red

Fotos der Aktion gibt’s auf der
Homepage des Netzwerkes unter:
toleranzwafkb.de/flagge-zeigen-
fuer-weltoffenes-tolerantes-wal-
deck-frankenberg-in-edertal/

und Vorurteilen und setzten
sich anschließend künstle-
risch mit diesen Themen aus-
einander. In kleinen Grup-
pen entwickelten sie Symbo-
le und Bilder, die sinnbildlich
für Toleranz, für Vielfalt und
ein buntes Miteinander ste-
hen.

„Durch die Verknüpfung
der Themen mit einer künst-
lerischen Aktion denken die
teilnehmenden Schülerinnen
und Schüler darüber nach,
wie ein tolerantes Zusam-
menleben gestaltet sein
kann“, erklärte Ursula Mül-

Korbach – Der Titel einer Mit-
mach-Kunstaktion, die das
Netzwerk für Toleranz ins Le-
ben gerufen hat, lautet „Flag-
ge zeigen für ein vielfältiges,
offenes und tolerantes Wal-
deck-Frankenberg“. An der
Aktion, die von Bund und
Land gefördert wird, haben
sich auch Schülerinnen und
Schüler der Alten Landes-
schule Korbach beteiligt.

Das Leben in Deutschland
ist so vielfältig wie seine Men-
schen, macht das Netzwerk
deutlich. Diese Menschen, ob
groß oder klein, alt oder
jung, religiös oder nicht, mit
oder ohne Migrationshinter-
grund, mit oder ohne körper-
liche Einschränkungen, ha-
ben alle etwas gemeinsam:
Sie wünschen sich, dass ihr
friedliches Miteinander nie-
mals durch Gewalt, Hass und
Terror gefährdet wird.

Im Rahmen des Kunst- und
Ethikunterrichts der Jahr-
gangsstufe 7 bei den beiden
Lehrerinnen Friederike Lo-
renz und Dr. Marion Lilien-
thal zum Thema „Vorurteile
und Intoleranz“ beschäftig-
ten sich die Gymnasiastinnen
und Gymnasiasten mit der
Wirkung von Ausgrenzung

„Flagge zeigen“: Für Toleranz und ein friedliches
Miteinander stehen diese Bilder, die Schülerinnen und
Schüler der Alten Landesschule im Rahmen des Kunst- und
Ethikunterrichts angefertigt haben. FOTO: ALTE LANDESSCHULE/PR

 Antik 
Flohmarkt 
Hann. Münden 
Weserpark ab 7 Uhr, keine Neuware, 
Sa.bis 14.00 Uhr & So. bis 16.00 Uhr. 
Hygiene, Abstand, Mundschutz.

30. + 31.10. 

Teamwork & Verantwortung
Operationstechnische Assistenten in der Asklepios

Stadtklinik Bad Wildungen

Bad Wildungen. Der medizi-
nische Fortschritt und die
stetige Entwicklung moder-
ner und komplexer Operati-
onsmethoden verlangen
hoch qualifizierte Fachkräfte
im OP. Operationstechnische
Assistenten, kurz OTA ge-
nannt, sind daher aus Opera-
tionssälen und Funktionsbe-
reichen von Kliniken und
Krankenhäusern nicht mehr
wegzudenken. OTA ist ein
Beruf mit Zukunft und un-
verzichtbarer Teil des inter-
disziplinären, multiprofes-
sionellen Operationsteams.

In der Asklepios Stadtklinik
besteht das OTA-Team aus 13
Fachkräften und 7 Schülern.
Sie betreuen - gemeinsam
mit einem multiprofessionel-
len Team - die Patienten vor,
während und nach operati-
ven Eingriffen oder Untersu-
chungen, bereiten den je-
weiligen Eingriff sorgfältig
vor und stellen alle dafür er-
forderlichen medizinischen
Geräte, die Instrumente so-
wie weitere gegebenenfalls
notwendigen Medizinpro-
dukte bereit.

Seit 2016 ist Aline Holzap-
fel stellvertretend und seit
rund zwei Jahren leitet sie
den Fachbereich. Für sie ist
der Beruf spannend und he-
rausfordernd zugleich. „Wer
als OTA arbeitet, hat alle
Hände voll zu tun. Es wird je-
denfalls nie langweilig“, be-
schreibt Holzapfel ihren Ar-
beitsalltag. „Je nachdem
welche Eingriffe auf dem
Plan stehen, werden die be-
nötigten Instrumente, Mate-
rialien und Geräte bereitge-
stellt und für die jeweilige
OP vorbereitet. Zudem tes-
ten wir die medizinischen
Geräte und stellen diese in
Abhängigkeit von dem Ope-
rationsgebiet auf die jeweili-

ge Position“, fügt sie hinzu.
Während der OP brauchen
Operationstechnische Assis-
tenten Ausdauer und Kon-
zentration, weiß Holzapfel
aus Erfahrung. „Wir müssen
den Verlauf der Operation
genau beobachten, damit
der Arzt jederzeit das richti-
ge Operationsmaterial zur
Hand hat“, berichtet Dana
Voß, die aktuell im 3. Lehr-
jahr eine Ausbildung zur
Operationstechnischen Assis-
tentin in der Stadtklinik ab-
solviert. „Dabei müssen alle
Handgriffe aus dem Effeff
sitzen!“

Alleine gelassen wird in
Bad Wildungen aber nie-
mand, denn Teamwork wird
hier großgeschrieben. „Wir
arbeiten Hand in Hand und
helfen uns gegenseitig. Für
neue Kollegen und unsere
Auszubildenden haben wir
immer ein offenes Ohr. Uns
ist es wichtig weiterzugeben,
dass es keine ‚dummen’ Fra-
gen gibt, denn das Aufga-
bengebiet ist wirklich kom-
plex“, so Holzapfel. „Gerne
unternehmen wir auch nach
der Arbeit noch etwas zu-

sammen, weil wir uns ein-
fach gut verstehen“, ergänzt
sie lächelnd.
Wer sich für den Beruf inte-
ressiert, sollte viel medizini-
sches und biologisches Inte-
resse haben, denn das ist die
Grundvoraussetzung, um
alle Vorgänge und Zusam-
menhänge während einer
Operation zu verstehen.
Weiterhin sind Eigenschaf-
ten, wie Teamfähigkeit,
Selbstbewusstsein und Ei-
genständigkeit sinnvoll. Was
man außerdem jeden Tag
aufs Neue unter Beweis stel-
len muss, ist ein hohes Maß
an Verantwortung.

Ob Berufserfahrene, Pfle-
gekräfte aus anderen Fach-
bereichen oder interessierte
Schüler - Eine Hospitation im
Bad Wildunger OP kann ger-
ne absolviert werden, sodass
man sich vor Ort ein Bild vom
Berufsalltag und dem OP-
Team machen kann.

Fragen oder Bewerbungen
können an die Pflegedienst-
leitung Yvonne Welker - vor-
zugsweise per E-Mail an
y.welker@asklepios.com - ge-
richtet werden.

Dana Voß (vorne im Bild) macht eine Ausbildung zur Operationstech-
nischen Assistentin in der Asklepios StadtkliniK.

FOTO: ASKLEPIOS / NICOLA MICHAILIDIS
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1A Buche ab 39,- € ☎ 0152-28000388 
www.brennholzhandel-vey.de 

������ ������������

Suche für vorgemerkte Kunden 
Mehrfamilienhäuser, Häuser und 
Wohnungen in Frankenberg und 
Battenberg, auch Ortsteile!  
� 01 72 / 6 18 48 66 oder per Email 
info@engelbach-immobilien.de

Sie wollen Ihre Immobilie verkau-
fen? Wir beraten Sie gern. Rufen Sie
uns an! Maria Lange Immobilien,
www.immobilienlange.de, � 05635-
8107

Räume zum Leben werden gesucht!
Info unter 06453-648076 · Schomann-Immobilien.de

Auto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:� 

Suche 
für Export

Pkw – Lkw – Busse
Unfallwagen, 

Motorschaden –  
alles anbieten!
Frankenberg/Eder 

Telefon: 06451 7180360 
Mobil: 0151 14807332

Landwirtschaft & Forsten

Buchenbrennholz, ofenfertig, 
trocken, ab 38 €.  

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5211121

Immobilienankauf

Stellenangebote

Vollständige Bewerbung schriftlich an: 
Böttcher Fuß und Schuh
Brunnenallee 16  •  34537 Bad Wildungen 
Per Mail: michael@boettcher-fussorthopaedie.de

Schuverkäufer/-in
Wir suchen ab sofort:

mit Erfahrung, Engagement und Spaß an Beratung, 
Verkauf und dem Umgang mit Menschen.

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie 
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Ge-
frierkombis usw. , Neugeräte als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store, Zur Tin-
tenmühle 3, 34466 Wolfhagen - Ippinghau-
sen, 05692 - 9939472, Mo.-Fr.: 10-18 Uhr,
SA.: 9-14 Uhr, www.tm-store.de

Kontakte



SERVICE

Das ist schräg
Einrichtungstipps für Zimmer im Dachgeschoss

Dachzimmer sind selbst bei
großer Grundfläche oft be-
engt. Selbst da, wo man im
Raum aufrecht stehen
kann, bleibt das Gefühl
durch die niedrigen Seiten-
wände. Wie richtet man
sich dort am besten ein?

Dachzimmer vermitteln Ge-
borgenheit, sind aber nicht
immer ganz leicht einzurich-
ten. Wenig Platz, viele Schrä-
gen und oft auch noch ver-
winkelte Ecken sind eine He-
rausforderung. Hier sind Pro-
fi-Tipps für ein weiteres
Raumgefühl - und mehr Stau-
raum:

Idee 1: Helle, kleine und de-
zente Möbel: „Kleine und
multifunktionale Möbel sind
empfehlenswert. Es dürfen
nur nicht zu viele sein, damit
das Zimmer nicht unruhig
wirkt“, rät Ursula Geismann,
Geschäftsführerin der Initia-
tive Furnier + Natur. Vorteil-
haft sind helle Möbel mit kla-
ren Formen. Sie wirken leich-
ter und luftiger im Kontrast
zu den etwas einengenden
Dachschrägen.

Idee 2: Größtes Möbel an
die Giebelwand: In der Raum-
mitte oder an der Giebel-
wand, die oft bis unter den
Dachfirst führt, sollte das
größte Möbelstück stehen.
„Die Giebelwand bietet sich
für Schränke oder Stufenre-
gale an - idealerweise auf
Maß angefertigt“, sagt Chris-
tine Scharrenbroch, Presse-
sprecherin des Verbands der
Deutschen Möbelindustrie
(VDM). In größeren Zimmern
finden auch in der Mitte offe-
ne Regale als Raumteiler
Platz. Daneben aber bleibt oft
nur noch Raum für eher nied-
rige Sideboards und Regale
unter der Schräge.

Idee 3: Stauraum-Möglich-
keiten erweitern durch Sofa:

Erweitern lässt sich der Stau-
raum mit Schubkästen unter
dem Bett. Ist das Stück Wand
unter der Schräge - genannt
Kniestock - sehr niedrig,
kann es sich lohnen, davor ei-
ne Wand mit Schiebetür ein-
zuziehen. „Dahinter entsteht
begehbarer Stauraum für vie-
le Dinge, etwa auch für einen
Rollwagen und weitere mobi-
le Möbel“, sagt Innenarchi-
tektin Pia Döll aus Frankfurt.

Die Alternative ist eine
Idee, die in einigen Räumen
aus der Not heraus eh prakti-
ziert werden muss: Ein Sofa
etwas von der Wand abrü-
cken, um unter der Schräge
nicht nur dem Kopf mehr
Raum nach oben zu geben.
Sondern auch um den Spalt
zur Ablage nutzen, rät Ursula
Geismann.

Lässt sich das Sofa auch mit
etwas Abstand nicht an den
Kniestock stellen, sollte man
es nach Möglichkeit in die
Raummitte rücken oder statt
einer L-förmigen Sitzgruppe
eine kleinere Récamiere wäh-
len, sagt Geismann. Noch fle-
xibler in der Gestaltung ist
man mit gepolsterten Ho-
ckern und Poufs.

Idee 4: Niedriges Bett ohne
Kopfteil: Ist die Giebelwand
bereits für den Kleider-
schrank vorgesehen, muss
das Bett oft unter die Schräge.
Das kann schön sein, wenn es
direkt unter dem Dachfens-
ter stehen kann - zum Aufwa-
chen oder Faulenzen mit
Blick in den Himmel. Doch
auch hier macht die Höhe
nicht immer mit.

Daher eignen sich hier am
besten niedrige Betten ohne
Kopfteil, die sich direkt an
den Kniestock schieben las-
sen. Aber Döll, die auch Präsi-
dentin des Bundes Deutscher
Innenarchitekten (bdia) ist,
merkt an: „In einem Bett un-
ter der Dachschräge fühlt
sich nicht jeder wohl, da die

Neigung über dem Kopf er-
drückend wirken kann.“
Dann sollte das Bett vor einer
geraden (Ausbau-) Wand ein-
geplant werden.

Idee 5: Küche ohne Ober-
schränke: Steht die Küchen-
zeile an einer hohen Wand,
empfiehlt Scharrenbroch den
Platz bis unter die Decke zu
nutzen. Für sehr hohe Ober-
schränke gibt es Auszugsyste-
me, mit denen man leichter
an weit oben gelagerte Sa-
chen kommt. Müssen die
Oberschränke fehlen, „plant
man die Arbeitsplatten etwas
tiefer, um mehr Raum in den
Unterschränken zu gewin-
nen“, sagt Geismann.

„Als Ergänzung dienen
Wandboards an der Schräge“,
so Döll. Es gibt Regale, die
sich an die Neigung der Dach-
schräge anpassen lassen. Auf
eine Dunstabzugshaube an
der Wand kann man verzich-

ten: Es gibt gute Modelle, die
ins Kochfeld integrierbar
sind.

Idee 6: Optisch täuschen: Ist
das Dachzimmer in hellen
Farben gestaltet, kann es op-
tisch größer wirken. „Ein ein-
heitliches Farbkonzept - bei-
spielsweise in Naturtönen -
sorgt für eine klare Struktur
und ein harmonisches Ge-
samtbild“, rät Christine
Scharrenbroch.

Ein Raum kann mehr opti-
sche Tiefe erhalten, wenn
man die Wandfläche hinter
einem hellen Möbelstück et-
was dunkler streicht, sagt Ur-
sula Geismann. Ein ähnlicher
Effekt stellt sich mit passen-
den Wanddekorationen ein:
„Mit Bildern, mit denen man
in die Ferne schweifen kann,
lässt sich auch in einem klei-
nen Raum optische Weite er-
zielen“, so der Rat von Innen-
architektin Döll. tmn

Passen keine Oberschränke unter die Schräge, sorgen Wand-
boards in der Küche für zusätzlichen Stauraum.

FOTOS: NOBILIA/VDM/DPA-TMN

Wenn das Bett unter die Schräge muss, sollte es niedrig sein
und kein oder nur ein kleines Kopfteil besitzen.

Dezente Möbel und kleine Sofas und Sessel lassen den Raum
weniger beengend wirken.

28.01.2022 • Werratal KuK • 19:00 Uhr 

13.03.2022 • Werratal KuK• 20:00 Uhr 

Bad Sooden-Allendorf

Gefördert von:

Tickets erhältlich in der Tourist-Information 
und an allen bekannten VVK-Stellen  

sowie unter www.resetproduction.de

Tickethotline: 0365-5481830

Infoabend zur Männergesundheit
Kostenloser Vortrag in der Asklepios Fachklinik Fürstenhof

Bad Wildungen. Dr. med.
Dimitrios Skambas, Chef-
arzt für Urologie an der As-
klepios Stadtklinik und Dr.
med. Olaf Sawal, Chefarzt
für Urologie und Sozialme-
dizin an der Asklepios Hele-
nenklinik werden am Mitt-
woch, 3. November, um 18
Uhr zu den Themen „Pros-
tatakarzinom und die uro-
logische Rehabilitation“ in-
formieren. Die kostenlosen
Vorträge finden im großen
Vortragssaal der Asklepios
Fachklinik Fürstenhof statt.
„Männererkrankungen“
sind nicht zu unterschät-
zen. Das Prostatakarzinom
ist beispielsweise der am
häufigsten vorkommende
bösartige Tumor beim
Mann. Jährlich erkranken
in Deutschland schätzungs-
weise rund 61.000 Männer

neu an Prostatakrebs.
Symptome treten meist erst
auf, wenn der Tumor be-
reits so groß ist, dass er sich
im gesamten Organ ausge-
breitet hat. Betroffene und
Angehörige erfahren in
den Vorträgen auch, was
nach der Krebsdiagnose zu
empfehlen ist. Im Anschluss
an die Vorträge besteht
ausreichend Zeit für Fragen
aus dem Publikum. Es gilt
die 3-G-Regel (vollständig
geimpft - genesen - getes-
tet). Um den Abstand ge-
währen zu können, ist die
Personenzahl begrenzt.
Eine vorherige Anmeldung
ist erforderlich - entweder
telefonisch unter (0 56 21)
795-5847 und (0 56 21) 795-
2221 oder per E-Mail an
a.yaguz@asklepios.com /
ga.segner@asklepios.com.

Wann:  Mittwoch, 3. November 2021 - 18 Uhr
Wo:  Asklepios Fachklinik Fürstenhof
 Großer Vortragsraum, Brunnenallee 39
Referenten: Dr. Dimitrios Skambas, Dr. Olaf Sawal

INFOABEND MÄNNERGESUNDHEIT:
Prostatakarzinom und urologische Reha 

Brunnenallee 39 | 34537 Bad Wildungen
Tel.: (0 56 21) 795-5847 oder 795-2221

Kostenloser 

Eintritt

Bitte mit 

Anmeldung

ANZEIGE
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